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WARNUNG

WARNUNG: Tragen Sie Schutzausrüstung, insbesondere für Füße, Hände, Augen und Ohren. Beachten Sie alle relevanten Unfallverhütungsvorschriften und nationalen Bestimmungen.
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SERVICEINFORMATIONEN 
SICHERHEITSHINWEISE

WARNUNG

Dieses Produkt ist ausschließlich für die Befüllung und Druckfreigabe von Luftfederungseinheiten in Pkw und leichten Nutzfahrzeugen bestimmt. Das Produkt darf nur von qualifiziertem Fachpersonal fachgerecht installiert und betrieben werden. Es ist 

nicht für den Dauerbetrieb ausgelegt. Der Betrieb muss durch geeignete Zeit- oder Temperaturüberwachung kontrolliert werden. Während des Betriebs werden hohe Luftdrücke erzeugt. Ein plötzliches Freisetzen von Druckluft kann zu gefährlichen 

Situationen führen. Daher sind bei Arbeiten am Produkt oder an angeschlossenen Komponenten stets geeignete Sicherheitsmaßnahmen zu treffen.

WARNUNG
WARNUNG: Achten Sie beim Anheben des Fahrzeugs unbedingt darauf, die korrekten Wagenheberpunkte zu verwenden. Beachten Sie die Angaben in der Bedienungsanleitung, im Servicehandbuch oder wenden Sie 

sich an Ihren Fahrzeughändler. Um schwere Verletzungen oder gar den Tod zu vermeiden, dürfen keine Arbeiten unter einem nicht ordnungsgemäß angehobenen Fahrzeug durchgeführt werden.

WARNUNG

WARNUNG: Verbrennungsgefahr! Der Kompressor könnte vom vorherigen Betrieb noch heiß sein. Lassen Sie ihn vor Wartungsarbeiten abkühlen.

WARNUNG

WARNUNG: Das Luftfederungssystem steht unter Druck. Vor der Demontage die Stromzufuhr unterbrechen und den Druck ablassen. Informationen zum Abklemmen der Batterie finden Sie in der Bedienungsanleitung.

VORSICHT

VORSICHT: Es können Schäden am Fahrzeug und am Luftfederungssystem entstehen, wenn die Arbeiten anders als in der Anleitung beschrieben oder in einer anderen Reihenfolge durchgeführt werden.

Reparaturarbeiten an der Luftfederung des Fahrzeugs dürfen nur von qualifiziertem Werkstattpersonal durchgeführt werden.

Verwenden Sie die Diagnosesoftware des Fahrzeugherstellers und befolgen Sie deren Anweisungen.
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Dieses Produkt ist ausschließlich zum Befüllen und Entlüften von Luftfederungseinheiten in Fahrzeugen bestimmt. Das Produkt darf nur betrieben werden, 
wenn die Installation fachgerecht durch qualifiziertes Fachpersonal, wie beispielsweise Kfz-Mechatroniker oder autorisierte Werkstätten, durchgeführt wurde. 
Das Produkt ist nicht für den Dauerbetrieb ausgelegt. Der Betrieb muss durch das Fahrzeugsteuergerät mittels geeigneter Zeit- oder Temperaturüberwachung 
geregelt und überwacht werden. Während des Betriebs werden Luftdrücke von bis zu 21 bar erzeugt. Eine plötzliche Freisetzung von Druckluft kann zu 
gefährlichen Situationen führen. Daher sind bei Arbeiten am Produkt oder an angeschlossenen Komponenten stets geeignete Sicherheitsvorkehrungen zu 
treffen.

Die bestimmungsgemäße Verwendung umfasst:

• den Einbau in Fahrzeuge, die mit serienmäßigen oder nachgerüsteten Luftfederungssystemen ausgestattet sind,

• den Betrieb innerhalb der vom Fahrzeughersteller vorgegebenen Druckgrenzen und Steuerungslogiken,

• die Wartung und Reparatur gemäß den vorliegenden Anweisungen sowie den Vorgaben des Fahrzeugherstellers,

• die ausschließliche Verwendung von Umgebungsluft als Fördermedium; die Verwendung anderer Gase oder Flüssigkeiten ist nicht zulässig.
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SERVICEINFORMATIONEN 
BESTIMMUNGSGEMÄßE VERWENDUNG

WARNUNG
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Die nachfolgend aufgeführten Verwendungen sind unzulässig und können zu schweren Verletzungen, Todesfällen oder Sachschäden führen:

• Verwendung für andere Zwecke als Luftfederungssysteme: Das Produkt ist nicht zum Befüllen von Reifen, zum Betrieb pneumatischer Werkzeuge, für 
Airbrush-Anwendungen, Luftmatratzen oder vergleichbare Anwendungen vorgesehen.

• Betrieb ohne Fahrzeugsteuerung oder Druckbegrenzung: Der Kompressor darf nicht manuell oder direkt an eine Stromversorgung angeschlossen und 
betrieben werden. Der Betrieb darf ausschließlich innerhalb des vorgesehenen Fahrzeugsystems erfolgen.

• Installation durch nicht qualifiziertes Personal: Installation, Wartung und Reparatur dürfen nur von qualifiziertem Fachpersonal, beispielsweise Kfz-
Mechatronikern oder autorisierten Fachwerkstätten, durchgeführt werden.

• Dauerbetrieb ohne Überwachung: Betriebszyklen außerhalb der vom Fahrzeughersteller vorgesehenen Grenzen können zu Überhitzung, vorzeitigem 
Verschleiß oder Ausfällen führen.

• Betrieb außerhalb der spezifizierten Temperatur- und Druckgrenzen: Der Betrieb außerhalb des zulässigen Temperaturbereichs von -40 °C bis +80 °C oder 
oberhalb des maximal zulässigen Betriebsdrucks von 21 bar ist nicht gestattet.

• Verwendung mit brennbaren Gasen oder in explosionsgefährdeten Bereichen: Das Produkt ist ausschließlich für die Förderung von Umgebungsluft 
ausgelegt. Die Verwendung mit brennbaren, explosiven oder anderen Gasen ist untersagt. Das Produkt darf nicht in explosionsgefährdeten Bereichen 
(ATEX-Zonen) eingesetzt werden.

• Manipulationen oder Veränderungen am Produkt: Elektrische, pneumatische oder mechanische Komponenten dürfen nicht verändert, umgebaut oder 
entfernt werden. Unbefugtes Öffnen, Zerlegen oder Modifizieren des Produkts ist unzulässig.

Jegliche nicht bestimmungsgemäße Verwendung oder unbefugte Änderungen können, soweit gesetzlich zulässig, zum Verlust von Gewährleistungs- oder 
Garantieansprüchen führen. Der Hersteller haftet, soweit gesetzlich zulässig, nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Verwendung, unbefugte 
Änderungen oder Nichtbeachtung der Anweisungen entstehen.
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SERVICEINFORMATIONEN 
NICHT BESTIMMUNGSGEMÄßE VERWENDUNG

WARNUNG
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SERVICEINFORMATIONEN 
ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

MOTOR Magnetventil POLARITÄT
Stecker

Klick!

Komponente Beschreibung

MOTOR Hauptantrieb des Kompressors ( Gleichstrom- oder Elektromotor )​

Magnetventil Regelventil für Luftauslass/Entlüftung

POLARITÄT Richtige Polarität (+/−) gemäß Kennzeichnung sicherstellen.

STECKER Vor Schmutz, Staub und Feuchtigkeit schützen.

  Schmutz, Staub und Wasser dürfen nicht in Buchsen oder Steckverbinder eindringen.

 Korrodierte oder beschädigte Anschlüsse umgehend ersetzen, um Kurzschlüsse oder Brände zu vermeiden.

WARNUNG
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 Elektrische Anschlüsse und Schutzeinrichtungen sind gemäß den Vorgaben des Fahrzeugherstellers sowie der jeweiligen AMK-Produktdokumentation  
       auszuführen.
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Anzugsmomente (müssen strikt eingehalten werden!)

M6x12-Befestigungsschraube (Montagehalterung am Kompressor): 

10,5 ± 1 Nm

Entkopplungspunkt (Kompressor zum Fahrzeug):

11,5 ± 0,5 Nm

Alle anderen Muttern/Schrauben: 

gemäß Herstellerspezifikation (siehe Werkstatthandbuch)
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SERVICEINFORMATIONEN 
KOMPRESSOR-MONTAGEPUNKTE

WARNUNG

Die Nichteinhaltung der vorgegebenen Anzugsmomente kann zu Vibrationen, Geräuschen, vorzeitigem Verschleiß oder zum Ausfall des Kompressors führen.
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SERVICEINFORMATIONEN 
FAHRZEUGSPEZIFISCHE ENTKOPPLUNGSSÄTZE

Mercedes-Benz BMW Jaguar Land Rover

M-Klasse/GLE (W164+W166) 5er Touring (E61) X5-Serie (E70) XF (X250) XJ (X351) Discovery 3 / 4 (L319) Range Rover (L322)

GL-Klasse/GLS (X164+X166) X6-Baureihe (E71)
XJ E-Version

I-Pace (X590)

Range Rover

(L405 -MY2017)

S-Klasse (W221) X260 sb
Range Rover

(L405 18MY / PHEV)

CL-Klasse (C216) Range Rover Sport (L320)

R-Klasse (W251)
Range Rover Sport (L494 -

MY2017)

Range Rover Sport (L494 18MY / 

PHEV)

Discovery (L462)

Velar (L560)

Defender (L663)

Bausatz Nr. 1: Bausatz Nr. 3: Bausatz Nr. 4: Bausatz Nr. 5: Bausatz Nr. 2 Bausatz Nr. 2: Bausatz Nr. 6:

AMK#404684 AMK#404685 AMK#404686 AMK#404814 AMK#404814 AMK#404814 AMK#404848

Beachten Sie die Montagereihenfolge der Komponenten des Entkopplungssatzes:

VORSICHT

Befolgen Sie die richtige Installationsreihenfolge der Entkopplungskomponenten, wie in der Abbildung dargestellt.
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Nr. WICHTIGE DURCHZUFÜHRENDE ARBEITEN GEPRÜFT

1

Prüfen Sie das gesamte Luftfederungssystem auf Luftlecks (Luftfederbeine, Luftfedern, Leitungen, Ventilblock, Luftanschlüsse usw.). Befolgen Sie 

gegebenenfalls die Anweisungen des Herstellers zur Reparatur defekter Bauteile, um Schäden am Kompressor oder den Verlust der Garantie zu 

vermeiden.

2
Überprüfen Sie die gesamte elektrische Infrastruktur des Luftfederungssystems (Relais, Leitungen, Steckverbinder usw.). Befolgen Sie gegebenenfalls 

die Anweisungen des Herstellers zur Reparatur defekter Komponenten, um Schäden am Kompressor und den Verlust der Garantie zu vermeiden.

3 Beginnen Sie die Reparaturarbeiten erst, wenn Sie alle für die Reparatur erforderlichen Informationen gelesen und verstanden haben.

4 Verwenden Sie ausschließlich vom Fahrzeughersteller oder AMK freigegebene Ersatzteile.

5 Beschädigen Sie keine Druckluftleitungen und Kabel.
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SERVICEINFORMATIONEN 
VORBEREITUNG VOR DER REPARATUR

1. Befestigungspunkte der Halterung

2. Entkopplungs-Montagehalterung

3. Lufteinlass

4. Luftauslass

5. Elektrischer Anschluss
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Schritt-für-Schritt-Anweisungen:

• Trennen Sie die Stromversorgung von der Batterie. Klemmen Sie zuerst den Minuspol ab und beachten Sie die Angaben im Fahrzeughandbuch.

• Lassen Sie den Druck aus dem System ab. Verwenden Sie hierfür die Diagnosesoftware oder das Druckablassventil.

• Prüfen Sie, ob das System vollständig drucklos ist. Verwenden Sie dazu ein Druckmessgerät oder die Systemdiagnose.

• Trennen Sie das Stromkabel vom Kompressor sowie das Kabel des Magnetventils. Markieren Sie die Anschlüsse, um eine korrekte Wiederverbindung 
sicherzustellen.

• Trennen Sie die Luftleitungen vom Kompressor. Lösen Sie die Verschraubungen vorsichtig und achten Sie auf möglichen Restdruck.

• Lösen und entfernen Sie die Befestigungselemente zwischen Fahrzeug und Kompressor bzw. Kompressoreinheit.

• Bauen Sie den Kompressor bzw. die Kompressoreinheit vorsichtig aus. Achten Sie dabei auf die Kabelführung.
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SERVICEINFORMATIONEN 
AUSBAU DES ALTEN KOMPRESSORS / DER KOMPRESSOREINHEIT

VORSICHT

   Überprüfen Sie den Kompressor, um die Hauptursache für den Kompressorausfall zu ermitteln.

- Bei Korrosion im Ansaugbereich sollten Sie das Ansaugrohr und den Filter prüfen, da sich dort möglicherweise Wasser befindet. Beschädigte Teile müssen 

gegebenenfalls ausgetauscht werden.

- Wenn der Kompressor nach Verbranntem riecht, überprüfen Sie das Relais und die elektrischen Anschlüsse. Ersetzen Sie gegebenenfalls beschädigte 

Bauteile.

- Riecht der Kompressor verbrannt, prüfen Sie alle Komponenten des Luftsystems (Luftleitungen, Luftfedern, Stoßdämpfer, Ventilblock) auf Undichtigkeiten. 

Ersetzen Sie gegebenenfalls beschädigte Teile.

SI 07/26 V2.0
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Schadensmuster Ursache Korrekturmaßnahme

Korrosion am Lufteinlass Wasser in der Luftansaugleitung/im Filter
Ansaugleitung und Filter prüfen und bei Bedarf ersetzen. 
Ursache für eingedrungenes Wasser beseitigen.

Brandgeruch, geschmolzene oder versengte Verbindungen Defektes Relais, Überlastung, Kurzschluss
Relais, elektrische Anschlüsse und Sicherungen prüfen und 
bei Bedarf ersetzen.

Brandgeruch und/oder dauerhaft laufender Kompressor Leckage im Luftsystem (Dauerbetrieb)
Alle Komponenten des Luftsystems, einschließlich 
Luftleitungen, Luftfedern, Federbeinen und Ventilblock, auf 
Undichtigkeiten prüfen. Defekte Komponenten ersetzen.

Mechanische Beschädigung Fehlerhafte Montage oder fehlende Entkopplung
Entkopplungsset prüfen und die vorgegebenen 
Anzugsmomente einhalten.

10

SERVICEINFORMATION 
ZUSÄTZLICHE INSPEKTION NACH DEM AUSBAU DES KOMPRESSORS

Zu prüfende Kompressorkomponenten:

• Montagepunkte: Auf Risse und Verformungen prüfen.

• Entkopplungsbügel: Auf Verschleiß und Risse prüfen.

• Lufteinlassanschluss: Auf Korrosion und Verunreinigungen prüfen.

• Luftauslassanschluss: Auf Beschädigungen und ordnungsgemäße Abdichtung prüfen.

• Elektrischer Anschluss: Auf Korrosion sowie auf Anzeichen von Überhitzung oder Brandspuren prüfen.

Mögliche Schadensmuster und Korrekturmaßnahmen:

SI 07/26 V2.0
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Nr. WICHTIGE MASSNAHMEN ANMERKUNGEN

1
Entfernen Sie keine Schrauben, Luftanschlüsse, Leitungen oder sonstiges Zubehör vom neuen Kompressor. Dies 
kann zu Beschädigungen führen und zum Verlust der Garantie führen.

Der Kompressor ist vormontiert und einbaufertig.

2
Während der Reparatur dürfen kein Schmutz, kein Wasser und kein Fett in das Luftfederungssystem gelangen. 
Reinigen Sie die Luftansaugleitung.

Saubere Arbeitsumgebung sicherstellen und 
Schutzabdeckungen verwenden.

3 Verwenden Sie ausschließlich vom Fahrzeughersteller oder AMK zugelassene Ersatzteile. Keine Nachbauten oder ungeprüften Teile verwenden.

4
Luftleitungen und Kabel dürfen nicht beschädigt oder geknickt werden und dürfen nicht mit scharfen Kanten in 
Berührung kommen.

Verlegen Sie die Kabel gemäß der Fahrzeuganleitung.

5 Das Relais ist gemäß den Serviceanweisungen des Fahrzeugherstellers zu ersetzen. Das alte Relais kann die Ursache für den Ausfall sein.

6 Luftfilter gemäß den Serviceanweisungen des Fahrzeugherstellers austauschen. Ein verunreinigter Filter kann zu einem erneuten Ausfall führen.

7 Entkopplungsset auf Verschleiß prüfen und bei Bedarf austauschen.
Risse, Verhärtungen oder Verformungen erfordern den 
Austausch des Bauteils.

8 Die vorgegebenen Anzugsmomente mit einem Drehmomentschlüssel einhalten. Siehe nachfolgende Tabelle 
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SERVICEINFORMATIONEN 
EINBAU EINES NEUEN KOMPRESSORS

LUFTEINLASS-ANSCHLUSS

Stellen Sie sicher, dass sich weder Staub, Schmutz noch Wasser im 

Ansaugrohr oder im Filter befindet.

LUFTAUSLASSANSCHLUSS

Befolgen Sie die Anweisungen des Herstellers der Luftanschlüsse ( www.voss.de ). 
Bezeichnung VOSS Schlauchdurchmesser
Gewinde M8x1 4 mm
Gewinde M10x1 6 mm
Gewinde M12x1 8 mm

VORSICHT: Führen Sie die auf Seite 9 beschriebenen Schritte in umgekehrter Reihenfolge durch.

SI 07/26 V2.0
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 Dieses Produkt enthält elektrische und elektronische Bauteile und darf nicht über den Hausmüll entsorgt werden. Die Entsorgung 
muss gemäß den geltenden lokalen Vorschriften erfolgen.

Geben Sie das Produkt bei einer der folgenden Stellen ab:

• einer autorisierten Sammelstelle oder einem Recyclingzentrum

• einem Rücknahmesystem für Elektro- und Elektronikaltgeräte

• der zuständigen lokalen Entsorgungsbehörde für weitere Informationen

Für Rücksendungen an AMK: 
Bitte wenden Sie sich an unser Vertriebsteam, um Informationen zur Rücksendung zu erhalten.
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SERVICEINFORMATIONEN 
UMWELTGERECHTE ENTSORGUNG
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www.amk-group.com

HEADQUARTER GERMANY
-----------------------------------------------
AMK Holding GmbH & Co. KG
Waldstraße 26 – 28
73773 Aichwald

AMK Automotive GmbH & Co. KG
Waldstraße 26 – 28
73773 Aichwald
T +49 711 90721-0
info@amk-group.com

sales-automotive@amk-group.com

DELIVERIES & PICK-UPS
-----------------------------------------------
AMK Automotive GmbH & Co. KG
Eichenried 5
72587 Römerstein-Donnstetten
-----------------------------------------------

www.driveriteair.com

LOCATION IRLAND
-----------------------------------------------
AMK Automotive Ireland Ltd.
Unit 626 Kilshane Avenue
North West Business Park
Ballycoolin, Dublin 15, Ireland
T +353 18612 632
F +353 18612 647
info@driveriteair.com
www.driveriteair.com

-----------------------------------------------
LOCATION CHINA / 中国地址
-----------------------------------------------
AMK (Anhui) Automotive E-drive Co., Ltd.
Intersection of Qingyi River Avenue and Baocheng Road, Xuancheng
Economic and Technological Development Zone,
Anhui Province, CHN-242300
T +86/56/32 16 58 90

安美科（安徽）汽车电驱有限公司
安徽省宣城经济技术开发区青弋江大道与宝成路交叉口
邮政编码：242300
电话：+86-563-2165890

PRODUCTION GERMANY
-----------------------------------------------
AMK Automotive GmbH & Co. KG
Eichenried 5
72587 Römerstein-Donnstetten
T +49 7382 9378-0
F +49 7382 9378-49
-----------------------------------------------
AMK Automatisierungstechnik GmbH & Co. KG
Wilhelm-Wolff-Straße 17
99099 Erfurt
-----------------------------------------------

http://www.driveriteair.com/
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